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Verantwortlich Bürgermeister Haas für den amtlichen 
Teil der Stadt Schiltach und Bürgermeister  
Heinzelmann für den amtlichen Teil der Gemeinde 
Schenkenzell; für den nichtamtlichen und Anzeigen- 
teil der Verlag.

Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 18,-

Donnerstag 
17. Juni 2021

Nummer 2469. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
17. Juni 2021

Wolfgang Tuffentsammer, Günther Bentele

„Trunken dämmert
die Seele mir“ –

Literatur im Stadtgarten
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen
Verein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe

Schiltach/Schenkenzell

Dienstag, 29. Juni, 19.30 Uhr
Stadtgarten, Hohensteinstraße, Schiltach

Gebühr: 3,- €
Um Anmeldung wird gebeten bis 22. Juni
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

Buch bei der Tourist-Info  
Schenkenzell  

zum Preis von € 10,-- erhältlich.
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am  
Mittwoch, 30. Juni 2021 

Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-
woch, 30. Juni 2021 um 19.00 Uhrin der Friedrich-Grohe-
Halle, Vor Ebersbach 2 statt. Zu dieser Sitzung wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
  
1. Ausbau der Schloßberg- und Staigstraße 
   - Begehung 
   - Vorstellung der Planung 
   - Aussichtsplattform 

(Treffpunkt für die Begehung ist um 18 Uhr beim Rathaus, 
Marktplatz 6)
  
2.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentliche Gemeinderatssitzung 
  
3. Bausachen 
  
4. Beckenreinigungsgerät Freibad 
   - Ersatzbeschaffung  
  
5. Geräteturnhalle 
    Ersatzbeschaffung Schaumstoffschnitzel  
  
6. Feuerwehr 
    -  Beschaffung eines Abrollbehälters Schlauch/Wald-

brand 
  
7. Anfragen, Verschiedenes 
  
 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 09. Juni 2021 

Bürgermeister Thomas Haas konnte neben einem fast voll-
zähligen Gremium auch die Pressevertreter ausnahms-
weise in der guten Ausweichstätte „Gemeindehalle Vorder-
lehengericht“ begrüßen, da die „Friedrich-Grohe-Halle“ 
in Schiltach an diesem Tag für einen Blutspendetermin zur 
Verfügung gestellt wurde. 
  
1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
  
Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten 
öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, 
was seither hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veran-
lasst worden ist. 
 
2. Bausachen
 
Dem Gemeinderat lagen folgende Bausachen vor: 
 
• Bauantrag auf Anbau an die bestehende Küche zur 

Wohnraumgewinnung am Objekt Baumgartenstraße 21 

in Schiltach, Flurstück-Nummer 2155/2 der Gemarkung 
Schiltach.

 
• Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses 

mit Doppelgarage in Schiltach, Höfleweg 3, Flurstück-
Nummer 2212/1 der Gemarkung Schiltach.

 
• Bauantrag Neubau eines Parkhauses in Schiltach, 

Hauptstraße 66, Flurstück-Nummer 980 und 981 der 
Gemarkung Schiltach.

 
Nach Einsichtnahme der Pläne und kurzer Erläuterung 
durch Achim Hoffmann von der Verwaltung wurde die 
Zustimmung und das gemeindliche Einvernehmen jeweils 
erteilt.
 
 
3. Bericht Museen/Archiv
Einmal im Jahr gibt der städtische Museumsleiter und 
Archivar Dr. Andreas Morgenstern dem Gemeinderat einen 
Rückblick auf seine Tätigkeit und einen Ausblick auf die 
kommende Saison. 
  
Der letzte Bericht hierfür wurde vor 11 Monaten abge-
geben, seither musste aufgrund der Corona-Pandemie die 
Museen 7 Monate geschlossen halten. „Es war alles anders 
als sonst“, so Dr. Morgenstern. 
  
Zwei Sonderausstellungen waren eingeplant, so konnte 
„Schiltach in Agfa-Color“ nur als reine Online-Ausstel-
lung durchgeführt werden. Fand als normale Sonderaus-
stellung statt, allerdings Corona bedingt erst mit verspä-
tetem Start, und ist seit Herbst komplett online einsehbar. 
Die Bilder sind als „Nationales Kulturerbe“ in der Deut-
schen Digitalen Bibliothek gesichert worden. 
  
Im Herbst konnte die zweite Ausstellung „Rolf Rombach 
– Fotos von Tag zu Tag“ zumindest teilweise für die Besu-
cher geöffnet werden, die sich in diesem umfangreichen 
Bildmaterial oft wiederfanden. Zeitweise geöffnet, aber 
wegen Lockdown früherer Abbruch. Die Rombach-Bilder 
sind ebenfalls inzwischen online einsehbar und können 
kostenfrei heruntergeladen werden.  
  
Die Sonderausstellungen sind auch Werbeträger für die 
Schiltacher Museenlandschaft und die Stadt. 
  
Aktuell steht im Museum am Markt die Sonderausstellung 
„Faszination Sammelbild“, deren offizieller Start am 1. 
April sein sollte und die man zuletzt mit Voranmeldung 
hätte besuchen können. Leider war das Interesse hierzu 
nicht vorhanden. 
  
Ab sofort ist die Sonderausstellung jedoch ohne Voranmel-
dung, allerdings unter Beachtung der „AHA-Regeln“, zu 
besichtigen. 
  
Die Besucherzahlen der städtischen Museen im Jahr 2020 
sind mit 10.000 Besuchern gegenüber 2019 mit insgesamt 
27.000 massiv zurückgegangen. 
Im Jahr 2021 konnte man bislang gar keine Besucher 
zählen. 
  

 Stadt Schiltach
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Dr. Morgenstern dankte Klaus Wickersheimer und Thomas 
Kipp für die Sanierung und Reparatur des Wasserrades an 
der „Schüttesäge“, „Tolle Arbeit“! 
  
Sein weiterer Dank galt allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die wichtigen Museumsdienst übernahmen! Leider 
haben sich in den letzten Wochen vier Mitarbeiter abge-
meldet, so dass man auf der Suche nach neuen Gesichtern 
und weiteren Personal ist und dies auch öffentlich kommu-
nizieren will. 
  
  
Für kommende Sonderausstellungen gab Dr. Morgenstern 
folgenden Ausblick: 
  
2021 Corona – Die Ausstellung in Schiltach 
2022 Flößerei Weltweit – Postkartenausstellung (AT) 
2023 Aspekte der Kindheit (AT) 
  
Zum Bereich Archiv wies Dr. Andreas Morgenstern auf die 
Aufnahme eines größeren Nachlasses und Bauakten des 
Stadtbauamtes hin. „Langsam wird der Platz knapp!“, so 
sein Hinweis an die Gemeinderatsmitglieder. 
  
Im Bereich des Archivs sei die Zahl der Anfragen erstaun-
licherweise nicht zurückgegangen. Mit 167 Nutzern liege 
nahezu 20 Prozent über den letzten Jahren. Corona bedingt 
sind nahezu alle Anfragen Online eingereicht und beant-
wortet worden. 
  
Bürgermeister Thomas Haas bedankte sich beim Archivar 
und Museumsleiter Dr. Morgenstern für seine sehr interes-
santen Ausführungen und die gute Betreuung beider 
Einrichtungen, welche für die Stadt von großer Bedeutung 
sind. Es besteht die große Hoffnung, dass wir einer besseren 
Saison entgegengehen. 
  
Auch aus den Reihen des Gemeinderates wurde die Arbeit 
von Dr. Morgenstern gewürdigt und gelobt. Gerade der 
aktuelle Bildband „Schiltach einst und heute“ sei toll und 
gut gemacht und empfehlenswert. 
 

4. Anfragen, Verschiedenes
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurden Bekanntgaben 
gemacht, und Anfragen aus den Reihen des Gemeinderats 
beantwortet. 
  
So berichtete Bürgermeister Thomas Haas zum Thema 
„Interkommunales Gewerbegebiet mit Aichhalden“, dass 
dies entgegen der großen Aufmerksamkeit in der Presse 
zuerst mit Aichhalden aufgearbeitet werden muss, um es 
dann detailliert im Gemeinderat und insgesamt vorstellen 
zu können. 
  
Weiter wies Bürgermeister Haas noch auf die einge-
schränkten Öffnungszeiten mit Terminanmeldung im 
Rathaus hin, die krankheitsbedingt leider noch sein 
müssen. Ausdrücklich dankte er seinen Mitarbeiterinnen 
in der Bürgerinfo für die tolle Arbeit und ihren großen 
Einsatz, die sie derzeit leisten müssen. 
  
Weiter wurde berichtet, dass die Friedenslinde im Stadt-
garten große Sorgen bereitet, da das Wurzelwerk wohl teil-
weise nicht mehr versorgt wird. 
Stadtbaumeister Roland Grießhaber informiert, dass man 
aktuell unter Hinzuziehen eines Baumschutzgutachters 
und des Naturschutzbeauftragten beim LRA Rottweil das 
Möglichste versucht, um dem Baum zu helfen und die 
Linde erhalten zu können. 
  
Der Leiter der Finanzverwaltung Herbert Seckinger 
berichtete dem Gemeinderat, dass man im Februar 

beschlossen hatte, die Elternbeiträge für den Kinder-
garten, außer der Notbetreuung, Corona bedingt zunächst 
für 2 Monate zu erlassen. Dem Vorschlag der Verwaltung 
dies auch für die weiteren Schließungszeiten zu übertragen 
und keine Beiträge zu verlangen, wurde zugestimmt. 
  
Herbert Seckinger informierte weiter, dass das gemein-
same Freibad der Stadt Schiltach und der Gemeinde 
Schenkenzell am Samstag, 12. Juni 2021, für diese 
Badesaison geöffnet wird. 
  
Um die Infektionsgefahr mit dem Corona-Virus möglichst 
gering zu halten und die Vorgaben der Corona-Verordnung 
Bäder und Saunen einzuhalten, muss der laufende Betrieb 
mit einigen Einschränkungen erfolgen. 
  
Es sind maximal 645 Besucher gleichzeitig im Bad zulässig. 
  
Der Zugang ist nur nach Vorlage eines Nachweises über 
einen negativen Coronatest (maximal 24 Stunden alt), 
einer vollständigen Schutzimpfung oder einer Genesung 
zulässig; dies gilt nicht für Kinder, die das sechste Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. 
  
Für die Steuerung der Besucherzahlen ist ein Online-
Reservierungssystem vorgesehen. 
  
Nun muss man einfach abwarten, wie sich die ganze Sache 
entwickelt und hofft, dass der Inzidenzwert im Kreis Rott-
weil zeitnah unter 35 kommt, damit weitere Lockerungen 
in Kraft treten. 
 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 28. Juni 2021, bei vier-
wöchiger Abholung ist sie am Montag, 12. 
Juli 2021 und bei achtwöchiger Abfuhr ist 
sie erst am Montag, 26. Juli 2021. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 18. Juni 2021 
geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 18. Juni 2021 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 09. Juli 2021 abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Dienstag, 22.06.2021 16.30 bis 17.30 Uhr offener 
Kindertreff für alle Grundschulkinder der Klassenstufe 3. 
In der Kinderwerkstatt entsteht ein Wurfspiel. Unkosten-
beitrag: 1 €. 
  
18 bis 19 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder der Klassenstufe 4. In der Kinderwerkstatt entsteht 
ein Wurfspiel. Unkostenbeitrag: 1 €. 
  
Ab sofort bis Dienstag, 14 Uhr sind Anmeldungen unter 
0175 2624636 per WhatsApp oder SMS möglich. Nähere 
Infos zum aktuellen Ablauf gerne unter o.g. Nummer oder 
Tel. 58-37.  
 
Mittwoch, 23.06.2021 16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4. Heute belagern wir 
die Küche. Wir backen nach Lust und Laune Muffins. Ob 
Schoko, Nuss oder Marzipan – das Rezept suchen alle 
zusammen spontan aus. 
  
  

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Freitag, 21. Juni, 15:00 Uhr 
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
ab Parkdeck Schüttesäge 
  
Bereits vormerken: 

Freitag, 23. Juli, 20:00 Uhr 
Zimmertheater Rottweil 
Cyrano de Bergerac 
Stadtgarten 
Weitere Infos zur Veranstaltung bald an dieser Stelle. 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Samstag und Sonntag 11-17 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Samstag und Sonntag 11-17 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Samstag und Sonntag 14:30–16:30 Uhr 
  
  
Sonderausstellung bis 12. September im Museum am 
Markt 
Faszination Sammelbild – Die ganze Welt daheim 
  
Öffnungszeiten  
Museum am Markt und Schüttesägemuseum: Wochen-
enden und Feiertage, 11-17 Uhr 
Apothekenmuseum: Wochenenden und Feiertage, 14.30-
16.30 Uhr 
 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren der Jubilarin 

23.06.21 Sigrid Mina Langenbacher              75 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
  

Vereinsmitteilungen

Weltladentag 2021 - #Politisches Engagement – Mit starker 
Stimme mitgestalten. 

© Gepa - The Fair Trade Company/C. Nusch

Panay Fair Trade Center (PFTC) wurde von der Frauenor-
ganisation KABALAKA auf der Insel Panay gegründet, 
um hauptsächlich Arbeitsplätze für Frauen zu schaffen. 
Die Organisation wurde viele Jahre von Ruth Fe Salditos 
geleitet, die dann in den Vorstand wechselte. 
  
In der Bananenchips-Produktion sind zurzeit 83 Frauen 
beschäftigt. Neben Bananenchips stellen die 
Kleinbäuer*innen von PFTC auch Mascobado-Vollrohrzu-
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cker her. Das Einkommen der Mitglieder hat sich deutlich 
verbessert und kommt vor allem der Schulbildung der 
Kinder zugute. Doch PFTC ist mehr: Die Organisation ist 
Teil eines Netzwerks auf der Insel Panay, das sich u.a. für 
eine Landreform und die Einhaltung von Menschenrechten 
engagiert. Der Preis, den sie dafür zahlen, ist sehr hoch: 
PFTC-Mitglieder wurden ohne Grund angeklagt, manche 
gar getötet – ohne strafrechtliche Verfolgung der 
Täter*innen. Dennoch engagieren sie sich weiterhin für 
mehr Gerechtigkeit – mit Unterstützung der internatio-
nalen Fair-Handels-Bewegung, die solidarisch hinter 
ihnen steht. 
  
In den Weltladen werden regelmäßig politische Aktionen 
unterstützt, wie zuletzt für ein wirksames Lieferkettenge-
setz. Politik mitgestalten im Kleinen und im Großen ! 
 

Skiclub Schiltach e. V.
www.skiclub-schiltach.de

Wann können wir starten? 
Sinkende Inzidenzzahlen und weitere Öffnungsschritte 
haben den Vorstand vom Skiclub Schiltach veranlasst, 
über einen Einstieg in das Sportprogramm des Skiclubs zu 
beraten und die kommenden Aktivitäten zu planen. Man 
war sich einig, dass möglichst bald wieder zu den regelmä-
ßigen Veranstaltungen zurückgekehrt werden sollte. Eintä-
gige Ausfahrten scheinen auch bald wieder möglich zu 
sein. Von mehrtägigen Veranstaltungen möchte der Vorstand 
aufgrund der pandemiebedingten Einschränkungen und 
Unsicherheiten in der Sommersaison noch absehen. 
Konkret bedeutet dies, dass die wöchentlichen Mountain-
bikeausfahrten wieder angeboten werden, wenn bei einer 
Inzidenz von unter 35 und deren Bekanntgabe durch die 
örtlichen Behörden die Testpflicht für den Sport im Freien 
entfällt. Solange für Ausfahrten die GGG-Regeln (Gete-
stet, Geimpft, Genesen) gelten, werden keine gemeinsamen 
Veranstaltungen organisiert. Weiterhin wird es in diesem 
Jahr keine dreitägigen MTB-Ausfahrten oder die dreitä-
gige Bergtour geben. Diese Entscheidung ist dem Vorstand 
alles andere als leichtgefallen, die Erfahrungen aus dem 
vergangenen Jahr haben jedoch gezeigt, dass eine Planung 
momentan mit zu vielen Risiken und Beschränkungen 
verbunden ist. Der Vorstand grüßt herzlich seine Mitglieder 
und bitte um Verständnis für dieses Vorgehen. Es bleibt der 
Wunsch, dass möglichst bald wieder Sport und Gesellig-
keit beim Skiclub eine Heimat finden.  
Termin bitte vormerken: Am Freitag, 9. Juli ist die diesjäh-
rige Hauptversammlung geplant. Sobald genaue Informa-
tionen zum Ort und den Hygienevorschriften bekannt sind, 
wird der Verein über die Presse, auf der Homepage und per 
E-Mail informieren. 
  
  

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 17.06.2021:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44,  Hauptstr. 9 72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Fr, 18.06.2021:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50 Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Sa, 19.06.2021:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
So, 20.06.2021:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 – 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Mo, 21.06.2021:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Di, 22.06.2021:  Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18  Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar 
Mi, 23.06.2021:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
13-8 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft Schiltach/
Schenkenzell, Landkreis Rottweil 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Schiltach/
Schenkenzell findet am 

Montag, 28. Juni 2021 um 18 Uhr 
in der Gemeindehalle Vorderlehengericht, Vor Eulersbach 

66, 77761 Schiltach 
statt. 

Tagesordnung: 
1.)  4. Änderung des Flächennutzungsplans der Verwal-

tungsgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell
• Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs.8 

BauGB zum Parallelverfahren des Bebauungsplanver-
fahrens „Grumpenbächle, 1. Änderung und Erweite-
rung“ der Stadt Schiltach gem. § 8 Abs. 3 BauGB

• Beschluss über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung (§ 3 Abs. 1 BauGB)

• Beschluss über die frühzeitige Unterrichtung der Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) und über die 
Abstimmung mit den Nachbargemeinden (§ 2 Abs. 2 
BauGB)

 
2.)  Abberufung der Mitglieder des früheren Gutachteraus-

schusses der Verwaltungsgemeinschaft Schiltach/
Schenkenzell zum 30.04.2021 

  
Die interessierte Öffentlichkeit ist herzlich zu dieser 
Sitzung eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Thomas Haas, Bürgermeister 
Vorsitzender 

Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Oberes Kinzigtal  

Am  Montag, 28. Juni 2021 um 18.30 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung der Verbandsversamm lung des Abwasserver-
bandes Oberes Kinzigtal in der Gemeindehalle Vorderle-
hengericht, Vor Eulersbach 66 in Schiltach-Vorderlehenge-
richt statt. Die Öffentlichkeit ist hierzu eingeladen. 
  
T a g e s o r d n u n g 
 
1. Erneuerung der Zaunanlage der Kläranlage, Vergabe
2. Anfragen, Verschiedenes
 

 
Freibad Schiltach/Schenkenzell 

Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 

Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 
  
 

Termine und Veranstaltungen 
  
Treffpunkt – Café öffnet noch nicht 
Das Treffpunkt – Café braucht noch ein bisschen Vorlauf-
zeit, bis eine Öffnung nach der langen Pause wieder 
möglich ist. Erst müssen die neuen Regeln gut umgesetzt, 
Dienstpläne erstellt und das Ehrenamtlichenteam akti-
viert werden, bevor im Treffpunkt der gewohnte Kaffeebe-
trieb wieder startet. 
Deshalb bitten wir unsere Gäste noch um etwas Geduld. 
Wir freuen uns, wenn es wieder losgeht!!! 
  
Bücherei weiter mit Terminvereinbarung 
Bis die Café – Nachmittage wieder stattfinden, steht die 
Bücherei im Treffpunkt weiterhin nur mit Termin für die 
Buchausleihe offen. Es ist also weiterhin eine Terminver-
einbarung nötig, dann ist das Stöbern in der Bücherei im 
Treffpunkt möglich. 
Terminvereinbarung: 
Die Terminvereinbarung wird im Treffpunkt – Büro orga-
nisiert. Montags und mittwochs kann zwischen neun und 
elf Uhr telefonisch (9393-41) ein Termin abgesprochen 
werden. Unabhängig von Bürozeiten ist eine Anfrage auch 
per Email (treffpunkt@stadt-schiltach.de) möglich. Hier 
bitte eine Kontakttelefonnummer angeben!
Ausleihe Mo, Mi & Fr: 
Die Ausleihe ist in folgenden Zeitfenstern möglich: 
Montags und mittwochs zwischen neun und elf Uhr. Frei-
tags zwischen 16 und 17.30 Uhr. 
  
 

Volkshochschule

Veröffentlichungen der Volkshochschule Schiltach-Schen-
kenzell für das Amtliche Nachrichtenblatt Ausgabe 17.06. 
(KW 24): 
  
„Trunken dämmert die Seele mir“ – Literatur im Stadt-
garten 
Der Satz ist aus einem Gedicht von Friedrich Hölderlin, 
dem großen, in „geistiger Umnachtung“ gestorbenen 
Dichter. Seine Gedichte gehören dem Schönsten der Welt-
literatur, aber auch zu den am schwersten verständlichen; 
einige davon sollen dem Zuhörer hier nach Möglichkeit 
erschlossen werden. Dabei lernt man Leben und Schicksal 
des Dichters kennen. 
Im „Corona-Jahr“ 2020 wäre er 250 Jahre alt geworden. 
Aus diesem Grund wollen wir ihm ein „literarisches 
Gespräch“ widmen und zwar nicht wie üblich im Treff-
punkt, sondern im Stadtgarten oder bei schlechtem Wetter 
direkt nebenan in der evangelischen Kirche. 
Wer sich in besonderer Weise vorbereiten und einstimmen 
möchte, dem sei der folgende Link zum Leben Hölderlins 
empfohlen: „Stadtbild Deutschland Wohin denn ich?“ – 
Günther Bentele hat hier die Wohnstätten des Dichters in 
Bildern und Texten zusammengestellt und dabei sein 
Leben und Bezüge zu seinem Werk erfasst. 
Referenten sind wieder Wolfgang Tuffentsammer, Pfarrer i. 
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R. und aktiver Schiltacher Stadtführer, sowie Günther 
Bentele, Lehrer i. R. und Schriftsteller. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Dienstag, 29. Juni um 19.30 Uhr im Stadtgarten bzw. 
bei schlechtem Wetter in der evangelischen Kirche Schil-
tach. 
Anmeldesschluss ist der 25. Juni. Der Eintritt beträgt 3,- €. 
Voraussetzung für den Besuch des Literarischen Gesprächs 
ist das Tragen einen FFP2-Maske oder eines medizinischen 
Mund-Nasen-Schutzes. Die Vorlage eines Test-, Impf- oder 
Genesenennachweises ist erforderlich. 
 

 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 
14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.
de oder Internet www.schiltach.de.  

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  
Donnerstag, 17.06.2021 
19.30 Uhr  Jugendkreis JENGA/Stadtgarten (bei Regen-

wetter online)  
Freitag, 18.06.2021 
18.30 Uhr  Jugendchor/Stadtgarten (bei Regenwetter in 

der Kirche) 
Sonntag, 20.06.2021 – 3. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Prädikant 

Gerhard Bühler 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche in Schiltach;  

mit Prädikant Gerhard Bühler; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; parallel Übertragung per 
Zoom. 

Die Kollekte ist für diakonische Aufgaben in Baden 
bestimmt. 
Mittwoch, 23.06.2021  
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/Stadtkirche 
  
  
Kindergottesdienst im Stadtgarten 
Seit vielen vielen Monaten „Kigo im Kinderzimmer“ 
konnten wir am Sonntag endlich wieder gemeinsam 
Kindergottesdienst feiern: bei herrlichem Wetter im Stadt-
garten, in fröhlicher Runde und mit Gottes Zusage: 
„Ich bin bei dir und will dich segnen, wo auch immer du 
bist.“ Und es gab noch eine gute Nachricht: Bis zu den 

Sommerferien müssen auch Kigo-Kinder nur 5 Taler 
sammeln, bis sie sich einen Schatz aus der Schatzkiste 
aussuchen dürfen! Also: Schaut am besten gleich nach, ob 
ihr noch Taler von letztem Jahr zu Hause habt und sammelt 
an den nächsten Sonntagen weiter! 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 20. Juni 2021  
17.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer 
   Das zweite Sendschreiben: Smyrna (Offb. 

2,8-11) 
  
Mittwoch, 23. Juni 2021  
17.30 Uhr  Bibelgespräch mit Harald Weißer (1.Kor 

7,17-24)  
  
Geistliche Aufbrüche!  Das war die Zeit direkt nach Pfing-
sten. Dabei zeichnete die junge Gemeinde Beständigkeit 
aus (Apg 2,42): „Sie blieben aber beständig in der Lehre 
der Apostel und in der Gemeinschaft und im Brotbrechen 
und im Gebet.“ 
Über das Abendmahl (oder auch das Brotbrechen, das 
Liebesmahl, das Herrenmahl) sind schon viele Bücher 
geschrieben worden und die Frage über das richtige 
Abendmahlverständnis spaltet viele Christen. Für die 
ersten Christen hat das Abendmahl einfach dazugehört 
und das täglich, wie wir das vier Verse weiter lesen. Da 
heißt es: „Und sie waren täglich einmütig beieinander im 
Tempel und brachen das Brot hier und dort in den Häusern, 
hielten die Mahlzeiten mit Freude und lauterem Herzen“. 
Nach der biblischen Lehre und der Gemeinschaft ist die 
Tischgemeinschaft der dritte feste Bestandteil der jungen 
Gemeinde. Ein „Sättigungsmahl“ und das Abendmahl 
gehörten am Anfang zusammen. Das ging soweit, dass das 
Abendmahl stellenweise ausuferte und der Apostel Paulus 
im 1.Korintherbrief schreiben muss (11,20-21): „Wenn ihr 
nun zusammenkommt, so hält man da nicht das Abend-
mahl des Herrn. * Denn ein jeder nimmt beim Essen sein 
eigenes Mahl vorweg, und der eine ist hungrig, der andere 
ist betrunken.“ Und ein Stück weiter schreibt Paulus 
(11,33-34): „Darum, meine lieben Brüder, wenn ihr zusam-
menkommt, um zu essen, so wartet aufeinander. * Hat 
jemand Hunger, so esse er daheim, damit ihr nicht zum 
Gericht zusammenkommt.“ Deshalb soll man sich vor dem 
Abendmahl prüfen und innerlich und äußerlich darauf 
vorbereiten. Das geht bis dahin, dass man vor dem Abend-
mahl sein Leben vor Gott und den Menschen in Ordnung 
bringt, um das Abendmahl würdig zu feiern. 
Das Abendmahl geht auf Jesus zurück. Beim letzten 
Passahmahl (Erinnerungsmahl an den Auszug Israels aus 
Ägypten) mit seinen Jüngern setzte Jesus das erste Abend-
mahl ein, indem er Brot und Wein auf sich deutet. Das Brot, 
das gebrochen wird, ist sein Leib, den er am Kreuz für uns 
hingab. Und der Wein, der Saft der Reben, ist ein Sinnbild 
auf das Blut Jesu, dass er für uns als das Lamm Gottes 
vergossen hat. 
Beim Abendmahl ist also Jesus selbst der Gastgeber. Jesus 
lädt die Seinen zu seinem Mahl ein (Luk 22,15): „Mich hat 
herzlich verlangt, dies Passalamm mit euch zu essen, ehe 
ich leide.“ Bei jedem Abendmahl erinnern wir uns an das, 
was Jesus für uns tat; dass Jesus am Kreuz für unsere 
Sünden starb, dass er am Ostersonntag den Tod besiegte 
und auferstanden ist, und dass Jesus wiederkommt. Und 
mit jeder Abendmahlsfeier kommen wir der Wiederkunft 
Jesu ein Stück näher. Durch das gemeinsame Essen und 

Trinken erfahren wir die Gemeinschaft mit Jesus und den 
Geschwistern auf eine neue Art und Weise. Jesus wird 
sozusagen „stofflich“ und der Glaube spürbar. So, wie es in 
Psalm 34,9 heißt: „Schmecket und sehet, wie freundlich 
der HERR ist. Wohl dem, der auf ihn trauet!“ 
Durch den einen Kelch und durch das eine Brot, das uns 
Jesus reicht, sind wir eine Gemeinschaft mit Jesus und 
unseren Glaubensgeschwistern in aller Welt. Und so, wie 
sich Jesus ganz für uns hingegeben hat, so sollen wir uns 
auch ganz für IHN hingeben. So, wie es in einem alten 
Glaubenslied heißt: „Nimm mein Leben, Jesus, dir übergeb 
ich‘s für und für. Nimm Besitz von meiner Zeit; jede Stund 
sei dir geweiht. Nimm du meine Hände an, zeig mir, wie ich 
dienen kann; nimm die Füße, mach sie flink, dir zu folgen 
auf den Wink.“ 
Wie oft das Abendmahl miteinander gefeiert wird unter-
scheidet sich von und Gemeinde zu Gemeinde erheblich. In 
der Urgemeinde feierte man es täglich, in manchen 
Gemeinden jeden Sonntag und in anderen Gemeinden 
einmal im Jahr, wie bei den Juden das Passahfest. Und die 
meisten Gemeinden liegen irgendwo dazwischen. 
Wichtig ist, dass der Glaube an Jesus Christus und die 
Feier des Abendmahles zusammen gehören. Jesus Christus 
hat das Abendmahl eingesetzt, um Gemeinschaft mit den 
Seinen zu haben und wir mit IHM, und damit wir uns an 
sein Werk für uns erinnern. 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
  
Wenn Sie unsere Arbeit in dieser schweren Coronazeit 
gerne unterstützen wollen, würde uns das sehr freuen: Ev. 
Gemeinschaftsverband AB; Sparkasse Wolfach; IBAN: 
DE96 6645 2776 0001 0651 36; BIC: SOLADES1WOF. Bitte 
beim Verwendungszweck „Gabe“ (ohne Spendenquittung) 
oder „Spende“ (mit Spendenquittung) mit angeben. Gott 
segne Gabe und Geber! 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Zu den Wochenend-Gottesdiensten bitten wir um Anmel-
dung im jeweiligen Pfarrbüro.  
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Zu den Werktags-Gottesdiensten liegen Anmeldeformu-
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lare in den Kirchen aus. 
  
  

Gottesdienste vom 19.06.2021 bis 25.06.2021 
  
Samstag, 19. Juni  Hl. Romuald, Abt, Ordens-
gründer  
18.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Roman: Hl. Messe
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe  (im Ged. an Meinrad 

u. Helene Gebele / Erika u. Eugen Spring-
mann) 

   
Sonntag, 20. Juni  12. Sonntag im Jahreskreis   
 8.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
10.30 Uhr   St. Ulrich: Hl. Messe mit modernen Lobpreis-

liedern
10.30 Uhr   Telefongottesdienst: Einwahl: 06151 275 357 

809, PIN: 7777
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
   
Dienstag, 22. Juni     
16.00 Uhr   Schiltach: Hl. Messe – nur für Bewohner des 

Gottlob-Freithaler-Hauses
18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
   
Mittwoch, 23. Juni     
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Wallfahrtsamt 
   (im Ged. an Anton Armbruster u. verst. 

Geschwister / Frieda, Karl u. Hermann 
Mäntele / Andreas Brunnenkant, Brigitte 
Nübel u. Rosa Allgeier)

18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
   
Donnerstag, 24. Juni  GEBURT DES HL. JOHANNES 
DES TÄUFERS   
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 (Beichtgelegenheit) 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
   
Freitag, 25. Juni     
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  
  
  

Termine und Hinweise: 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Gesang im Gottesdienst wieder möglich 
Erfreulicherweise ist es inzwischen wieder möglich im 
Gottesdienst gemeinsam zu singen – zwar mit Mundschutz, 
aber immerhin! Bringen Sie deshalb künftig am besten 
wieder das Gesangbuch „Gotteslob“ zum Gottesdienst 
mit. 
  
Wunder gibt es immer wieder... 
Unter dieser Überschrift planen wir den nächsten 
Ü30-Gottesdienst am 26. Juni 2021 um 19 Uhr im Freien, 
und zwar wieder wie im letzten Jahr auf dem Gelände des 
Sportplatzes der DJK! Weitere Infos finden Sie ab dem 21. 
Juni 2021 auf der Homepage des Dekanates Offenburg-
Kinzigtal: https://www.kath-dekanat-ok.de/home/ 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 

Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen – Sie können gerne außerhalb der 
Erreichbarkeitszeiten eine Nachricht auf den Anrufbeant-
worter sprechen. 

Telefonisch erreichbar: 
in Schiltach: 
montags 16.00 – 18.00 Uhr 
dienstags   9.00 – 11.30 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags   9.00 – 13.00 Uhr 

in Schenkenzell: 
nicht besetzt 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte über die 
Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
 

Sonstiges

Bösinger Feldtag 2021 
Der Arbeitskreis Pflanzenbau des Landwirtschaftsamtes 
Rottweil lädt am Dienstag, 06. Juli 2021 jeweils um 9:30 
Uhr/ 13:30/ 18.30 Uhr auf den Hof der Familie Ralf Stritt 
in Bösingen zum traditionellen „Bösinger Feldtag“ ein. In 
Zusammenarbeit mit den Pflanzenschutzfirmen BayWa 
und Syngenta werden ackerbauliche Themen aus dem 
Bereich des Pflanzenschutzes und der Düngung vor Ort im 
Feld diskutiert. Im Zentrum stehen Anbauversuche in der 
Gerste, im Winterweizen und im Winterraps. Zum 
Abschluss werden aktuelle Marktprognosen vorgestellt. 
Aufgrund der Coronapandemie ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt. Die Anmeldung erfolgt über die Homepage des 
Landwirtschaftsamtes Rottweil, wo Sie auch Hinweise zu 
den aktuellen Auflagen finden. Nach derzeitigem Stand, 
dürfen nur Personen teilnehmen, die entsprechend den 
Vorgaben der Corona-Verordnung genesen, geimpft oder 
getestet sind und einen entsprechenden Nachweis vorlegen. 
Die Veranstaltung ist als 2-stündigeSachkundefortbildung 
anerkannt. Bitte Sachkundeausweis mitbringen. 

Infos unter Tel. 0741/244-701. 
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Wann ist Borreliose eine Berufskrankheit? 
Borreliose kann unter bestimmten Voraussetzungen eine 
Berufskrankheit sein, die von der gesetzlichen Unfallversi-
cherung zu entschädigen wäre. Die Ursache für Borreliose 
ist in der Regel ein Zeckenstich. Sie kann zur Arbeits- 
oderBerufsunfähigkeit der Betroffenen führen, die 
mitunter lebenslang an Folgeschäden leiden.
Damit die Berufsgenossenschaft Borreliose als Berufs-
krankheit anerkennen kann, muss nachgewiesen sein, dass 
die Zecke den Versicherten während der Ausübung seiner 
versicherten Tätigkeit gestochen hat. Bei Forstarbeitern, 
Holzrückern, Berufsjägern, landwirtschaftlichen Unter-
nehmern mit Bodenbewirtschaftung, Wanderschäfern 
sowie bei Beschäftigten im Gartenbau kann die Landwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) grundsätzlich 
davon ausgehen, dass die Infektion während der Ausübung 
ihrer beruflichen Tätigkeit eingetreten ist, es sei denn, die 
Gesamtumstände sprechen im Einzelfall dagegen. Schwie-
riger wird die Beurteilung bei Personen mit anderen 
Arbeitsschwerpunkten. Dazu gehören zum Beispiel 
Nebenerwerbslandwirte oder Landmaschinenfahrer. Bei 
ihnen ergibt erst die Ermittlung im konkreten Einzelfall, 
ob es sich um eine Berufskrankheit handeln kann. Gerade 
für diese Menschen ist es deshalb wichtig, einen lücken-
losen Nachweis erbringen zu können.
Die LBG rät daher, ein Verbandsbuch zu führen, in dem 
jeder Zeckenstich dokumentiert wird.
Im Zweifelsfall sollte frühzeitig ein Arzt aufgesucht und 
gebeten werden, der LBG den Verdacht auf eine Berufs-
krankheit zu melden. Der Arzt sollte auch Hautrötungen 
attestieren, weil die sogenannte Wanderröte ein Anzeichen 
für eine Borreliose sein kann. Der Arzt wird entsprechende 
Untersuchungen durchführen. Stellt er Borreliose fest, 
wird er in aller Regel eine Behandlung mit einem Antibio-
tikum beginnen und den Befund mit Einverständnis des 
Patienten an die LBG übermitteln. Unternehmer oder 
Beschäftigte können auch selbst einen Verdacht an die 
LBG melden.
Wurde der Verdacht auf Borreliose an die LBG gemeldet, 
wird die Anerkennung als Berufskrankheit auch beim 
Auftreten von Spätfolgen einfacher. Trotzdem bedarf es 
klinischer Befunde. Denn auch typische Anzeichen für 
Borreliose, zum Beispiel Knie- oder Nervenschmerzen, 
können andere Gründe haben, die nicht im Zusammen-
hang mit einem Zeckenstich stehen. Die LBG wertet die 
Befunde aus und erkennt eine Berufskrankheit an, wenn 
alle Voraussetzungen dafür erfüllt sind.
SVLFG

 
Lebenshilfe Haslach 

Morgan Finlay und die Lebenshilfe auf neuen Wegen
Der kanadische Singer-Songwriter Morgan Finlay gibt 
wieder einmal ein Konzert für die Lebenshilfe. Diesmal 
aber nicht vor großer Kulisse, sondern als Online-Konzert. 
Er tritt am Samstag, den 19. Juni 2021 um 20.00 Uhr in der 
Werkstatt Haslach auf und streamt sein Konzert auf Face-
book und Youtube. Morgan Finlay wäre nicht Morgan 
Finlay, wenn er in das Konzert nicht auch einige Überra-
schungen für seine Fans einbauen würde…. Lasst euch 
überraschen. https://de-de.facebook.com/morganfinlay 
https://www.youtube.com/channel/UCVo8CTiG9jS8VA0t-
QBW11gg

Aus der Schule

Schullaufbahnberatung an den Beruflichen Schulen
Wolfach unter dem Motto: Berufsprofil statt Karriereknick

„Lache nicht vorschnell über jemanden, der einen Schritt 
zurückgeht. Er nimmt vielleicht nur Anlauf!“ – Mit diesem 
Spruch von Hieronymus möchten die Beruflichen Schulen 
Wolfach allen Schülerinnen und Schüler, die sich pande-
miebedingt neu orientieren und ein Schuljahr wiederholen 
möchten, Mut machen und sie zu einem persönlichen Bera-
tungstermin einladen. Hierbei setzen sie auf praxisnahe 
berufliche Grundbildung als Vorbereitung für Beruf und 
Studium in Kombination mit den vollgültigen Bildungs-
abschlüssen.
Die Stellvertretende Schulleiterin Michaela Rieger-Motzer 
(Mittelstufe) und Abteilungsleiterin Barbara Baumann 
(Oberstufe) bieten persönlich den Beratungsservice für all 
diejenigen, die sich durch Covid-19 im Fernunterricht 
verunsichert fühlen und vielleicht neue Wege für ihre 
Weiterbildung suchen. Berufsprofil statt Karriereknick ist 
eine Alternative, die dafür sorgt, dass ein wiederholtes 
Schuljahr sich später auf dem Jobmarkt auszahlt, indem 
zusätzlich zu den wiederholten Inhalten der allgemeinbil-
denden Fächer noch berufsspezifische Qualifikationen 
erworben werden können. So können die Schulnoten 
verbessert werden und die Wiederholer haben auf lange 
Sicht einen Vorsprung auf dem Arbeitsmarkt.
Angeboten werden vielfältige Möglichkeiten:
Wer die Mittlere Reife erwerben möchte, kann nach Klasse 
8 oder 9 einsteigen und sich zusätzlich in den Profilfächern 
Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und Pflege, 
Elektrotechnik oder Metalltechnik Grundkenntnisse 
erwerben. Alle Profile bieten einen Vorsprung für die 
spätere Berufsausbildung in diesen Bereichen, die nach 
wie vor sehr gefragt sind. Für Interessenten ist ein persön-
liches Beratungsgespräch mit Michaela Rieger-Motzer 
möglich. Neben individuellen Tipps zur persönlichen Situ-
ation können zukünftigen Schülerinnen und Schüler mit 
deren Eltern auch die Räumlichkeiten der Schule besich-
tigen.
Zwei berufliche Richtungen bietet die Abteilungsleiterin 
Barbara Baumann im Gymnasialbereich an. Neben dem 
Abitur gibt es die Möglichkeit, am Sozialwissenschaft-
lichen Gymnasium oder am Technischen Gymnasium - 
Fachrichtung Mechatronik den schulischen Teil der Fach-
hochschulreife zu erlangen.
Angesprochen sind hierbei Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 11, die das Schuljahr nicht nur wiederholen, 
sondern auch noch gewinnbringend in eine zukünftige 
Karriere investieren möchten. Alternativ gibt es auch die 
Möglichkeit, auf dem Einjährigen Berufskolleg 1 Technik 
Grundkenntnisse in verschiedenen technischen Bereichen 
zu erwerben.
Auch für Absolventen einer Berufsausbildung, die durch 
die konjunkturelle Unsicherheit nicht sofort übernommen 
werden können, bieten die Beruflichen Schulen Wolfach 
eine interessante Alternative zum Jobben oder zur Arbeits-
losigkeit.
In nur einem Jahr kann die Fachhochschulreife mit den 
Profilen Technik oder Wirtschaft erworben werden. Sie 
befähigt zu einem Studium an der Fachhochschule oder zu 
einem Dualen Studium, das in den letzten Jahren immer 
beliebter wird.
Individuelle Beratung für den gymnasialen Bereich und 
die Fachhochschulreife erteilt Abteilungsleiterin Barbara 
Baumann.
Erreichbarkeit: Bereich Mittelstufe: Michaela Rieger-
Motzer Tel.: 07834 9883900, E-Mail: rieger-motzer@
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bs-wolfach.de sowie für den Bereich Oberstufe: Barbara 
Baumann, Tel.: 07834 9883900, E-Mail: baumannbarbara@
bs-wolfach.de

Die Stellvertretende Schulleiterin Michaela Rieger-Motzer 
und Abteilungsleiterin Barbara Baumann bieten individu-
elle Beratung für alle Wiederholer und Schulwechsler an.

Vereinsmitteilungen

„Trunken dämmert die Seele mir“ – „Literatur im Stadt-
garten“ widmet sich dem württembergischen Dichter 
Friedrich Hölderlin (1770-1843) – Bitte Anmeldefrist 
beachten. 
 
Lange Zeit hat der Historische Verein mit seinen Planungen 
für das Jahr 2021 abgewartet, da nicht abzusehen war, 
wann Veranstaltungen unter Vermeidung von gesundheit-
lichen Risiken wieder möglich sein werden. Angesichts 
sinkender Inzidenzwerte kehrt nun Mitte dieses Jahres 
wieder ganz langsam eine gewisse Normalität ins kultu-
relle Leben zurück, wobei nach jetzigem Stand bis auf 
weiteres einige Vorsichtsmaßnahmen aufrechterhalten 
werden müssen. 
Wir freuen uns sehr, dass die beliebte und erfolgreiche 
Reihe unserer Literarischen Gespräche nach coronabe-
dingter Pause am 29. Juni 2021 in die zwischenzeitlich 
achte Runde gehen kann. Um eine größtmögliche Sicher-
heit der Besucher zu gewährleisten wird die Veranstaltung 
erstmals im Freien stattfinden, dafür haben wir – wieder in 

bewährter Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Schiltach/Schenkenzell – den beschaulichen und stim-
mungsvollen Bereich rund um die Friedenslinde im Stadt-
garten gewählt.   
2020 sollte in großem Stil der 250. Geburtstag des in 
Lauffen am Neckar geborenen Dichters Friedrich Hölderlin 
gefeiert werden. Bekanntlich durchkreuzte die Pandemie 
alle ambitionierten Pläne, der Kulturbetrieb kam landauf 
und landab in fast allen Bereichen weitgehend zum 
Erliegen. 
 

 
Der Lyriker Friedrich Hölderlin   Quelle: www1.wdr.de  

So war es den beiden leidenschaftlichen Literaturfreunden 
Günther Bentele, Lehrer i. R. und Schriftsteller sowie 
Wolfgang Tuffentsammer, aktiver Schiltacher Stadtführer, 
ein besonderes Anliegen, sich in diesem Jahr aus aktuellem 
Anlass dem Werk und der Biografie Hölderlins zu nähern. 
In ihrer Ankündigung schreiben die beiden Referenten, die 
zur Freude ihrer Zuhörer bereits die zurückliegenden 
sieben Literaturabende bestritten: „Trunken dämmert die 
Seele mir – dieser Satz stammt aus einem Gedicht von 
Friedrich Hölderlin, dem großen, in „geistiger Umnach-
tung“ gestorbenen Dichters. Seine Gedichte gehören zum 
schönsten der Weltliteratur, aber auch zu den am 
schwersten verständlichen; einige davon sollen dem 
Zuhörer hier nach Möglichkeit erschlossen werden. Dabei 
lernt man Leben und Schicksal des Dichters kennen.“ 
Zur besseren Planung und Organisation aufgrund der 
derzeit geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen bittet 
die Volkshochschule um Anmeldung, dies gewährleistet am 
Veranstaltungstag zudem einen zügigen Ablauf. Anmel-
dungen nimmt die VHS Schiltach-Schenkenzell, Telefon 
07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, 
Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751, E-Mail vhs@stadt-
schiltach.de oder Internet www.schiltach.de bis Freitag, 
den 25. Juni 2021 entgegen. 
Sollten danach noch freie Plätze zur Verfügung stehen, 
sind auch Kurzentschlossene herzlich eingeladen. Besu-
cher, die ohne Anmeldung an der Veranstaltung teilnehmen 
möchten, bekommen beim Betreten ein Datenblatt ausge-
händigt, das auszufüllen und dann an der Kasse abzu-
geben ist. Voraussetzung zum Besuch des Literarischen 
Gesprächs sind das Tragen einer FFP2-Maske oder eines 
medizinischen Mund-Nasen-Schutzes. Der Eintritt beträgt 
€ 3,00. 
Die Veranstaltung beginnt am Dienstag, den 29. Juni 2021 
um 19.30 Uhr  im Schiltacher Stadtgarten, wo auch 
Getränke ausgegeben werden. Bei schlechtem Wetter steht 
uns als Ausweichquartier in unmittelbarer Nähe die evan-
gelische Stadtkirche zur Verfügung. (rm) 
 
Wer sich in besonderer Weise vorbereiten und einstimmen 
möchte, dem sei folgende Webseite empfohlen: “Wohin 
denn ich? Hölderlin und seine Wohnstätten“. Günther 
Bentele hat hier in Bildern und Texten Aufschlussreiches 
zum Leben und den Aufenthaltsorten Hölderlins zusam-
mengestellt und dabei die Bezüge zu seinem Werk erfasst. 
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Schwarzwaldverein startet sein Wanderprogramm 2021 
Nach der positiven Entwicklung der Inzidenzzahlen und 
den Öffnungsschritten in BW startet der SWV Schiltach + 
Schenkenzell sein Wanderprogramm mit einer Verspätung 
nun doch noch ab dem 1. Juli 2021. Soweit es möglich ist, 
werden die im Frühjahr ausgefallenen Touren bei Gelegen-
heit nachgeholt – Hinweise dazu sind auf unserer Home-
page www.schwarzwaldverein-schiltach-schenkenzell.de 
und in der Presse angegeben. 

Nach der langen Abstinenz und dem Wechselbad zwischen 
Lockdown und Öffnungsschritten hoffen wir nun auf ein 
Ende der Pandemie und auf ein anhaltendes Wanderver-
gnügen. Zur Vermeidung eines Rückfalles bitten wir alle 
Mitglieder sowie auch unsere Gäste weiterhin um Vorsicht 
und die Einhaltung der gültigen Corona Verordnungen. Ein 
eigenes Hygiene Konzept des SWVs findet man auf unserer 
Homepage. 

Die beliebten Dienstag-Morgen-Wanderungen mit 
Gerlinde finden bereits ab dem 22. Juni 2021 wieder statt. 
Der Startpunkt ist wie bisher um 8.45 h in Schiltach. 
Hauptstraße am Lehengerichter Rathaus. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist den Corona 
Verordnungen auf 20 Personen begrenzt. Bei Bedarf 
werden evtl. 2 getrennte Gruppen gebildet. 
Eine außerplanmäßige Veranstaltung hat der SWV am 
26.6.2021 mit dem Bogentrainer Albrecht Thomas Haller 
initiiert. 

Intuition: Bogenschießen für Paare 
Eine Einführung in das Intuitive Bogenschießen für Paare 

Samstag, 26.06.2021, 14 – 17 h in Schiltach 

Die Freude an diesem Sport und die gute Erfahrung in 
einer Gruppe stehen im Vordergrund des Angebotes des 
Schwarzwaldvereins, ebenso die Erfahrungen für 
Verständnis und Intuition in der Paarbeziehung. Der freie 
Bogentrainer Albrecht Thomas Haller leitet den Kurs und 
nimmt die Anmeldungen unter T: 07836 – 9570500 
entgegen. 

Ausgangspunkt ist eine kleine Wanderung von Schiltach 
hinauf in den Wald zum Bogenschießplatz. Treffpunkt ist 
am 26.06. um 13.30 h vor der Apotheke Rath. 
Kosten für die Kursgebühren, Ausleihe Bogen, Pfeile und 
Schutz: 29,- € pro Person.

Verlorene/kaputte Pfeile 8 €/St. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 5 Paare. 
  
  

 

Der Kreisel hat wieder geöffnet!
Hier unsere aktuellen Öffnungszeiten: 

Donnerstag und Freitag von 16 – 18 Uhr
Samstag von 10.30 bis 12.30 Uhr 
Es gelten die Hygieneregeln nach der aktuellen Corona-
Verordnung. Aktuell dürfen sich nur drei Kunden gleich-
zeitig im Laden aufhalten. Termine können telefonisch 
vereinbart werden unter Tel. 0176 95 464 364 oder als 
Soforttermin an der Ladentür. 
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Tierschutzverein

Motte 
Motte kam als Fundkater in das Tierheim sucht ein 
Zuhause. Der etwa 1-jährige, schwarz-weiße Kater ist 
anfangs noch schüchtern, zeigt sich aber neugierig und 
interessiert dem Menschen gegenüber. Gerne hätte Motte 
im neuen Zuhause eine nette etwa gleichaltrige Erstkatze 
sowie Freigang. 
Motte ist kastriert, geimpft und gechipt. 
Interessenten melden sich bitte unter 07422 2446032 

 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen Anzeigenannahme für private Anzeigen 
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße  9, 77656 Offenburg auch vor Ort in Schiltach bei
Tel 0781/504- 1455, Fax 0781/504-1469 Bären-Treff, Herr Wöhrle, Hauptstraße 13
Mail: anb.anzeigen@reiff.de Mail: hans.woehrle@reiff-medien.de
 Tel-Nr. 0173/6920836
Anzeigenschluss für alle Anzeigen:  Dienstag, 16.00 Uhr.

Zustellprobleme Aboservice
Tel 0781/504 5566 Tel 0781/504 5566
Mail anb.zustellung@reiff.de Mail: anb.leserservice@reiff.de

#füreinander
Spende Fürsorge mit deinem

Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

www.drk.de
© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX
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Amtlicher Teil

Schnelltestzentrum mit neuen Öffnungszeiten 
Das kommunale Testzentrum in der ehemaligen Grund-
schule Schenkenzell, Schulstraße 4 wird weitergeführt. 
  
Es gelten folgende Öffnungszeiten: 
 
• mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr
• freitags von 16:00 bis 18:00 Uhr
• samstags von 16.00 bis 19.00 Uhr
 
  
Die Gemeinde Schenkenzell und die Stadt Schiltach haben 
vereinbart, dass die kommunalen Testzentren der beiden 
Orte jeweils von allen Bürgern genutzt werden dürfen. 
Bitte beachten Sie, dass in Schiltach eine telefonische 
Anmeldung unter Tel. 93 93 19 erforderlich ist. 
Somit ist gewährleistet, dass tagesgenaue Schnellte-
stungen für z.B. Friseurbesuche oder med. Fußpflege größ-
tenteils möglich sind. 
  
Vielen Dank an alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 
  
  
 
 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schenkenzell 

Am Montag, 12.07.2021 findet ab 13.30 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 7, 
ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ludwig Wagner aus Villingendorf, durchgeführt. 

Er berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversi-
cherung. Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu 
halten, wird um telefonische Anmeldung beim Bürgermei-
steramt Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 
gebeten. 
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch mit. 

Aufgrund der aktuellen Pandemielage ist es notwendig, im 
Rathaus eine medizinische Mund-Nasenbedeckung zu 
tragen und die notwendigen Hygiene- und Abstandsvor-
schriften einzuhalten. Wir bitten dringend um Beachtung !  
  
 

 

Standesamtliche Nachrichten

Geburt 
  
Am 05. Juni 2021 ist in Freudenstadt geboren: Lorenz 
Schmider, 
Eltern: Marina Schmider geb. Faißt und Andreas Schmider, 
Mühlenwiese 12, Schenkenzell 
  
  
Sterbefall 
  
Am 13. Juni 2021 ist in Wolfach im Alter von 90 Jahren 
verstorben: 
Maria Regina Thau geb. Armbruster, Kanalweg 1, Schen-
kenzell 
  
 

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.21
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Juni 18., 25. 18. 28.
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Bebauungsplan „Gewerbegebiet Kaibach“ 
Gemeinde Schenkenzell
Landkreis Rottweil 

Bauplanungsrechtliche Festsetzungen zum
Bebauungsplan  „Gewerbegebiet Kaibach“ 

 
Auf Grund des § 9 Abs. 1 – 3 Baugesetzbuch vom 23.September 2004 (BGBl. IS. 2414), in Verbindung mit den §§ 1 – 25c 
der Baunutzungsverordnung vom 23.Janur 1990 (BGBl. I S. 133) in den jeweils geltenden Fassungen werden für das 
Baugebiet folgende planungsrechtliche Festsetzungen getroffen: 
  
1.  Art der baulichen Nutzung 
Gewerbegebiet  „GE“ nach § 8 Baunutzungsverordnung (BauNVO). Betriebe nach § 8 Abs. 3, Ziff. 3 BauNVO (Vergnü-
gungsstätten) sind nicht zulässig.
Die zulässigen Lärmimmissionswerte sind insbesondere für das auf Gemarkung Schiltach angrenzendes Wohngebiet 
(WA) einzuhalten. 
  
2.  Maß der baulichen Nutzung 
2.1  Für die maximalen First- (FH) und Traufhöhen (TH) der baulichen Anlagen gelten die Eintragungen im Plan.
 Die FH wird bezogen auf Höhe auf das künftige Gelände.
  Die TH wird bezogen auf das künftige Gelände und dem Schnittpunkt der Außenwand mit der Dachhaut. Dies gilt 

auch für die Giebelseiten. 
2.2  Die Grundflächenzahl (GRZ) wird auf 0,7 festgelegt. 
2.3  Eine Geschossflächenzahl (GFZ) wird nicht bestimmt. 
2.4  Die Anzahl der Vollgeschosse wird auf maximal zwei begrenzt. 
  
3.  Bauweise 
Die Bauweise ist „offen“. 
  
4.  Stellung der Gebäude (Firstrichtung) 
Die Firstrichtung ist frei wählbar. 
  
5.  Schutzflächen 
Die Versiegelung von Flächen ist auf das unabdingbare Maß zu beschränken. Zugangswege, Stellplätze und Garagenvor-
plätze sind möglichst mit wasserdurchlässigen Belägen zu befestigen.
Gegen die Verunreinigung des Grundwassers sind entsprechende Schutzvorkehrungen zu treffen. 
  
6.  Überbaubare Grundstücksflächen 
Die überbaubaren Grundstücksflächen ergeben sich aus dem zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes. Die Baugrenzen 
gelten auch für unterirdische Anlagen. – Ausnahmen siehe Ziffer 13 – 
  
7.  Nicht überbaubare Flächen 
Entlang des Kaibenbaches ist ein Gewässerrandstreifen mit einer Breite von 5,00 m, gemessen ab Böschungsoberkannte 
und die im zeichnerischen Teil dargestellte Biotopfläche (§ 32 NatSchG) von jeglicher Bebauung freizuhalten. 
  
8.  Zufahrt 
Die Zufahrt zum Baugebiet erfolgt über die Gemeindeverbindungsstraße „Kaibachtalstraße“. 
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9.  Entwässerung 
Die Entwässerung erfolgt in der Gemeinde im Trennsystem. Unbelastetes Oberflächenwasser (Regenwasser und Drai-
nage) darf nicht in den Schmutzwasserkanal eingeleitet werden. Es ist direkt dem Kaibach zuzuführen. Hierfür ist vom 
Bauherrn beim Landratsamt Rottweil -Umweltschutzamt- die wasserrechtliche Erlaubnis zu beantragen.
Für Schmutzwasser ist auf dem Baugrundstück ein Kontrollschacht herzustellen.
Besonders belastete Abwässer dürfen nur über eigene Abwasserbehandlungsanlagen dem öff. Kanal zugeführt werden. 
  
10.  Waldabstand
Der gesetzliche Abstand vom Wald auf Flst. 706 (nordöstl. der Gemeindeverbindungsstraße) ist nicht für alle Bauflächen 
eingehalten.
Die Bauherren haben deshalb den Waldeigentümer von Haftungsansprüchen infolge Schäden die durch den Wald 
entstehen  können freizustellen. 
  
11.  Altlasten 
11.1  Das Plangebiet tangiert die Altablagerung - AA “Deponie Egenbach“ Schenkenzell 1011-
  Es ist mit Aushubmaterial zu rechnen das nicht frei verwertet werden kann. Anfallendes Material soll möglichst 

vermieden werden.
  Die Altablagerung wurde i.R. einer „Orientierenden Untersuchung“ erkundet. Die Ergebnisse sind im Bericht des 

Umweltconsult Dieck, Rottweil vom   
 17.12.2020 dokumentiert.
  Die Untersuchungen haben keine Ergebnisse gebracht, die einer Nutzung als Gewerbegebiet grundsätzlich entge-

genstehen.
  Bei Veränderungen der Situation am Standort (z.B. Nutzungsänderung, Abbrucharbeiten, Auf- und Abgrabungen, 

Neubebauung) kann ggf. eine erneute Gefahrenbeurteilung , auch bezüglich der Entsorgung von überschüs-
sigem Material erforderlich werden. Es ist deshalb sicherzustellen, dass das Landratsamt, Umweltschutzamt zu 
geplanten Veränderungen am Standort rechtzeitig vorher gehört wird. 

11.2   Insbesondere die Erd-/Aushubarbeiten haben bei derartigen Standorten unter Beteiligung eines Sachverständigen 
(Fachbüro Altlasten) zu erfolgen; hierbei können ggf. auch weitergehende Eingrenzungen bzw. Zuordnungen 
getroffen werden. Die Untersuchungen sowie die Festlegung des Entsorgungsweges haben in Abstimmung mit dem 
Landratsamt /Umweltschutzamt zu erfolgen. 

11.3   Gezielte Einleitungen von Oberflächenwasser bzw. gesammeltem Niederschlagswasser in die Auffüllbereiche sind 
nicht zulässig. Siehe auch 9. 

11.4  Es darf kein Müllmaterial oberflächennah anstehen (Abdeckung Erdmaterial ≥ 10cm, Überbauung o.ä.) 
11.5   Ob auch Probleme bzgl. der Gründung(Setzungen) sowie der Korrosion und des Betonangriffes zu erwarten sind 

ist ggf. vom Bauherrn durch einen  externen Gutachter prüfen zu lassen. 
11.6   Es wird empfohlen rechtzeitig vor Baubeginn das Handling und die Entsorgungsmöglichkeiten insbesondere des 

aufgefüllten „Müllmaterials“ weitgehend zu klären (insbesondere wegen Art/Zusammensetzung, Inhaltsstoffen). 
  
12.  Archäologische Funde 
Nach § 20 des Denkmalschutzgesetzes (zufällige Funde) ist das Regierungspräsidium Freiburg, Ref. 25, Fachbereich 
Archäologische Denkmalpflege, 79083 Freiburg, Tel. 0761/208-3570, unverzüglich zu benachrichtigen, falls Bodenfunde 
bei Erdarbeiten in diesem Gebiet zu Tage treten. Auch ist dieses Referat hinzuzuziehen, wenn Bildstöcke, Wegkreuze, 
alte Grenzsteine oder ähnliches von den Baumaßnahmen betroffen sein sollten. 
  
13.  Versorgungseinrichtungen 
Für die Versorgung des Plangebietes erforderliche Einrichtungen der Energie und der Telekommunikation sind auch auf 
nicht überbaubaren Flächen im Einvernehmen mit der Gemeinde und dem Grundstückseigentümer zulässig. 
  
14.  Energieversorgung 
Das vorhandene Freileitungsnetz muss im Bedarfsfalle erweitert werden. Der Leistungsbedarf ist von den Bauinteres-
senten frühzeitig beim zuständigen Stromversorgungsunternehmen anzumelden. 
Schenkenzell, den 14. Juni 2021
Heinzelmann, Bürgermeister 
  
  
  

Örtliche Bauvorschriften  zum
Bebauungsplan  „Gewerbegebiet Kaibach“  

 
Gemäß § 74 der Landesbauordnung (LBO) vom 08. August 1995 (GBl. S. 617), in der jeweils geltenden Fassung, werden 
für das Baugebiet folgende örtliche Bauvorschriften erlassen: 
1.  Dachform und Dachneigung
 Dachform und Dachneigung: keine Festsetzungen 
  
2.  Dacheindeckung
  Zur Dacheindeckung sind nur nicht reflektierende Materialien zulässig. Sie müssen sich farblich der Umgebung 

unterordnen (z.B. rot-braun bis braun-oliv, grau sowie unbehandelte Bleche aus Zink und Kupfer). 
  
3.  Garagen und überdachte Abstellplätze
 Dachform : keine Festsetzung
 Gebäudegröße : Nach jeweils gültiger Fassung der LBO 
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4.  Einfriedigungen 
4.1  Die Gesamthöhe der Einfriedigung wird auf max. 2,50 m begrenzt.
4.2  Sichtfelder bei Grundstücksausfahrten sind ausrechend zu berücksichtigen.
4.3  Metallzäune sollen möglichst mit geeignetem Laubgehölzstreifen verdeckt werden.
4.4  Eine Sockelmauer bis 0,30 m Höhe ist zulässig.
4.5  Zu den öffentlichen Verkehrsflächen ist ein Abstand von 0,50 m einzuhalten. 
  
5.  Werbeanlagen 
5.1  Werbeanlagen sind nur innerhalb der Baugrenzen zulässig.
5.2  Die Fläche einer Werbeanlage wird auf max. 5,00 qm begrenzt.
5.3  Der höchste Punkt der Werbeanlage wird auf max. 10 m über vorhandenem Gelände festgelegt. 
  
6.  Geländeveränderungen/Erdarbeiten
Bei Geländeaufschüttungen und Abgrabungen sind insbesondere die Bestimmungen der Landesbauordnung und des 
Wasserrechts zu beachten.
Wegen der Altlastenverdachtsflächen ist bei Ab- bzw. Ausgrabungen das Umweltschutzamt beim Landratsamt Rottweil 
hinzuzuziehen. Anfallender Erdaushub ist möglichst auf dem Baugrundstück wieder zu verwenden. Im Übrigen sind die 
Festlegungen der bauplanerischen Festsetzungen Nr. 11 zu beachten. 
  
7.  Freileitungen
Freileitungen für Strom und Telekommunikation sind zu vermeiden. Diese Leitungen sind möglichst als Erdkabel auszu-
führen. 
  
Schenkenzell, den 14.Juni 2021

Heinzelmann, Bürgermeister 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Wir sind dabei!

Worum geht's?
Schenkenzelltritt 21 Tage für mehr Radförderung
und Klimaschutz in die Pedale! Sammle Kilometer für
dein Team und unseren Landkreis! Egal ob beruflich
oder privat – Hauptsache CO2-frei unterwegs!
Mitmachen lohnt sich, denn attraktive Preise und
Auszeichnungen winken.

Wie kann ich mitmachen?
Registriere dich auf stadtradeln.de/schenkenzell.
Tritt dann einem Team bei oder gründe dein eigenes.
Danach losradeln und die Radkilometer einfach online
eintragen oder per STADTRADELN-App tracken.

Wer kann teilnehmen?
Kommunalpolitiker*innen und Bürger*innen aus
Schenkenzell sowie alle Personen, die in Schenken-
zell arbeiten, einem Verein angehören oder eine
Schule besuchen.

Wann wird geradelt?
In Schenkenzell wird vom 28.06. bis zum
18.07.2021 gemeinsam in die Pedale getreten.

Wo melde ich mich an? Wer liegt vorn?
Alle Infos zur Registrierung, den Ergebnissen und
vieles mehr auf der STADTRADELN-Website und
Social Media. Falls Sie Fragen zur Anmeldung haben
sollten, schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an
klimaschutzmanagement@landkreis-rottweil.de.

28.06 – 18.07.2021

STADT-
RADELN

Lade Dir die kostenlose
APP STADTRADELN herunter,
um Deine Strecken zu tracken

und geradelte Kilometer
direkt einzutragen.

Aichhalden

Schenkenzell

Schiltach

Lauterbach

Hardt

Dunningen

Dornhan

Bösingen

Epfendorf

Villingendorf

Deißlingen

Dietingen

Fluorn-Winzeln
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ar
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N
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Mit freundlicher Unterstützung im Landkreis Rottweil

Kontakt:

Roland Stolarczyk
Landratsamt Rottweil
Klimaschutzmanager
Königstr. 36, 78628 Rottweil

T. +49 741 244 8168

W. stadtradeln.de/schenkenzell
E. klimaschutzmanagement@landkreis-rottweil.de

Eine Kampagne des Klima-Bündnis

Europäische Kommunen in Partner-
schaft mit indigenen Völkern –
für lokale Antworten auf den
globalen Klimawandel

www.instagram.de/stadtradelnrottweil
www.facebook.de/stadtradelnrottweil

SCHENKENZELL RADELT MIT!
AKTIONSZEITRAUM VOM

28.06 – 18.07.2021

STADT-
RADELN

Liebe Radlerinnen
und Radler,

Radeln für ein gutes Klima!

Die Gemeinde Schenkenzell hat sich dieses Jahr entschieden,
am Stadtradeln teilzunehmen. Aus meiner Sicht liegen wir in
der Mitte des Schwarzwaldes in einem der besten und inter-
essantesten Bikereviere in Deutschland. Hier ist für jeden
etwas dabei. Ob Berufspendler oder Hobbyradler mit Moun-
tainbike, E-Bike oder Rennrad:

Das Fahrrad bietet einem eine klimaschonende Art der
Fortbewegung verbunden mit vielzähligen weiteren Effekten,
wie einer besseren Gesundheit, besseren Fitnesswerten und
einem gesenktem Stresslevel. Ob alleine oder in Gruppen:
Radfahren macht glücklich, und wenn man dies noch in einer
so schönen Natur wie bei uns im Kinzigtal machen darf, ist
der Effekt umso größer. Wir leben in einer Gegend in der viele
gerne Urlaub machen und die mit dem Fahrrad erkundet
werden kann.

Ich hoffe wir animieren viele Leute, Firmen und Gruppen sich
uns anzuschließen, damit nicht nur ein ordentliches Ergebnis
eingefahren, sondern auch der eine oder andere zum Radeln
auch nach dem Stadtradeln bewegt werden kann.

Ihr Bürgermeister
Bernd Heinzelmann
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Vereinsmitteilungen

Tennisclub Schenkenzell

Rundenstart der Damen- und Herrenmannschaft der SG 
Schenkenzell / Schiltach 
Während die Herrenmannschaft der SG S/S in die Ferne 
musste, durfte die Damenmannschaft die Saison 2021 vor 
heimischer Kulisse starten. Nach einem Jahr Abstinenz 
aufgrund des dezimierten Kaders, freuten sich die Damen 
umso mehr, endlich wieder auf Punktejagd zu gehen. 
Neben den Stammkräften wie Alexa Janetzko, Anna 
Rendina sowie Chiara und Leona Vollmer, wurde das 
Sixtett durch Beatrix Vollmer und der Wiedereinsteigerin 
Carina Schmid komplettiert. Allenvoran letztgenannte 
machte es vor allem in ihrem Einzel sehr spannend und 
konnte einen erfolgreichen Wiedereinstig ins Tennis feiern. 
Im Matchtiebreak konnte sich Carina letztlich mit 10:6 
durchsetzen. Anna Rendina, Alexa Janetzko sowie Leona 
Vollmer hatten in ihren einzeln keine Probleme. Alle 

konnten sich in zwei Sätzen gegen ihre Gegnerinnen 
durchsetzen. So startete man mit einer 4:2 Führung in die 
Doppel. Während das 1er und 2er Doppel souverän ihre 
Matches für sich entscheiden konnten, musste das 3er 
Doppel mit Chiara Vollmer und Carina Schmid eine Extra-
runde im Matchtiebreak drehen - aber mit Erfolg! Die 
Damen konnten den Spieltag erfolgreich mit 7:2 für sich 
entscheiden. 
Herren mit Niederlage zum Rundenauftakt 
Das erste Spiel der Saison sollte in der Ferne beim TC 
Biberach stattfinden. Neben dem Routinier Michael Thau 
blieb auch Max Kaufmann zu Hause, so dass die Mann-
schaft etwas geschwächt zum Auswärtsspiel fahren musste. 
Einzig Philipp Groß und Gerardo Rendina konnten nach 
hart umkämpften ersten Sätzen jeweils das Match in 2 
Sätzen für sich entscheiden. Francesco Serano musste sein 
Match nach hervorragendem ersten Satz, hart umkämpften 
zweiten Satz im Matchtiebreak an seinen Gegner abgeben. 
Trotzallem eine hervorragende Leistung, wenn man 
bedenkt dass er letztes Jahr häufig verletzungsbedingt 
ausgefallen war. Rainer Heinzmann konnte lange im Satz 
1 mithalten und auch der 2 Satz war geprägt mit langen 
Ballewchseln und Spielen. Allerdings musste er sich dann 
doch in 2 Sätzen seinem erfahrenen Gegner geschlagen 
geben. Didier von Zeppelin und Fabian Obermüller hatten 
weniger Glück mit Ihren Gegnern. Durch das fehlen von 
Michael Thau und Max Kaufmann, mussten die beiden auf 

Herrenmannschaft

1.Satz 2.Satz 3.Satz

1 1 06:00 06:03
2 2 06:03 06:01
3 3 06:00 06:00
4 4 05:07 01:06
5 5 04:06 03:06
6 6 02:06 06:03 10:06

1.Satz 2.Satz 3.Satz

1 Matt, Andreas 1 Obermüller, Fa
5 Riehle, David 3 von Zeppelin,
3 Gaiser, Tobias 2 Heinzmann, R
4 Baumann, Const 6 Serrano, Franc
2 Boschert, Fabia 4 Groß, Philipp (10
6 Fautz, Matthia 5 Rendina, Girardo

Damenmannschaft

1.Satz 2.Satz 3.Satz

1 1 06:04 06:01
2 2 02:06 03:06
3 3 03:06 01:06
4 4 06:01 06:00
5 5 06:00 07:05
6 6 06:03 04:06 10:06

1.Satz 2.Satz 3.Satz

1 Janetzko, Alex 1 Claussen, Isabe
4 Vollmer, Leon 2 Sünnen, Natha
2 Vollmer, Beatrix 3 Kerdun, Maria
5 Rendina, Anna 4 Roll, Lara-Nore
3 Vollmer, Chiara 5 Spraul, Theres
6 Schmid, Carina 6 Gier, Yvonne (20

Schlieter, Marco (3, LK17,1) Heinzmann, Rainer (7, LK22,1

Einzelspiele
TC Biberach 1 TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1

Matt, Andreas (1, LK14,1) Obermüller, Fabian (3, LK19,1

Boschert, Fabian (4, LK19,1) von Zeppelin, Didier (8, LK22
Gaiser, Tobias (12, LK23,1) Groß, Philipp (10, LK23,1)
Riehle, David (16, LK23,1) Rendina, Girardo (11, LK23,1
Fautz, Matthias (18, LK23,1) Serrano, Francisco (12, LK23

Einzel
Doppelspiele
TC Biberach 1 TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1

6 4
07:05 06:02

7 8
02:06 01:06

8 9
06:02 06:01

Doppel
Gesamt

Einzelspiele
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1 TSV Al. Freiburg-Zähringen 1

Janetzko, Alexa (1, LK15,1) Claussen, Isabel (4, LK19,1)
Vollmer, Beatrix (2, LK15,1) Sünnen, Nathalie LUX (8, LK2
Vollmer, Chiara (5, LK18,1) Kerdun, Maria (10, LK23,1)
Vollmer, Leona (8, LK19,1) Roll, Lara-Noreen (11, LK23,
Rendina, Anna (13, LK21,1) Spraul, Theresa (17, LK23,1)
Schmid, Carina (17, LK23,1) Gier, Yvonne (20, LK23,1)

Einzel
Doppelspiele
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1 TSV Al. Freiburg-Zähringen 1

5 3
07:05 06:00

7 7
06:03 06:02

Doppel
Gesamt

9 11
04:06 06:04 10:05

Ergebnis Tennis
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der ungewohnten 1 und 3 starten, so dass die Gegner zu 
stark waren. Nach den Einzeln stand es also 4:2 für die 
Heimmannschaft aus Biberach, die sich dann die Butter 
auch nicht mehr in den Doppeln vom Brot nehmen lies. 
Einzig Rainer Heinzmann und Francesco Serrano konnten 
an Ihre Leistung aus den Einzeln anknüpfen und ihr 
Doppel gewinnen. Am Ende stand ein verdientes 6:3 für 
den TC Biberach auf der Anzeigetafel. 
Neuer Trainer im Jugend- und Seniorenbereich 
Auch wenn nicht beide Mannschaften am WE gewinnen 
konnten, sah man doch die Handschrift des neuen Trainers 
Florian Glatz aus Steinach. Florian, selbst Vorstandsmit-
glied des TC Steinach, hat mit seinen jungen Jahren bereits 
15 Jahre Trainererfahrung. Durch den Kontakt zu Markus 
Maus, dem ehemaligen Damen Trainer, konnten die verant-
wortlichen des TC Schenkenzells den Top Trainer aus dem 
unteren Kinzigtal nach Schenkenzell holen. Neben den 
Kindern aus Schenkenzell und Schiltach (37 Kinder), die 
er Montags und Mittwochs ab 14 Uhr trainiert, hat Florian 
die Seniorenmannschaften als „Head Coach“ über-
nommen, die er jeweils Montags ab 18 Uhr und Mittwochs 
ab 19 Uhr trainiert. Der Verein wünsch Florian weiterhin 
einen sehr guten Start und freut sich auch in Zukunft mit 
ihm planen und arbeiten zu können! 

Rundenstart Damen 

Rundenstart Herren
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Objekte gesucht!
Kostenloses Gutachten

inkl. Energiepass

Aktion: bis 15.07.21

www.immobilienkuhn.de
0781 9709393 oder 30953

✓

Immobilien

Mit eueren Glückwünschen, Geschenken und
den zahlreichen Überraschungen zu

meinem 100. Geburtstag
habt ihr mir sehr viel Freude bereitet.

Ich möchte mich bei euch allen recht herzlich
bedanken.

Martha Armbruster
Hinter-Wittichen im Juni 2021

Fahrrad, Kreidler Alu
(Silver Beamer), 7-Gang mit Rücktritt (NP 479 €) wenig

benutzt, nur 200 €.Telefon 0 78 36 / 95 55 68

Suche Minijob
auf 450,- €-Basisin Schiltach.Tel. 07836/9571060

Privat
Anzeigen

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Handel und Gewerbe.
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„Wir achten auf Details und Sauberkeit,
damit sich großartige Wohn(t)räume erfüllen.“

bernhard groß
malermeister l staatlich geprüfter gestalter
77709 oberwolfach l fon 07834–533
77756 hausach l fon 07831–9696416

www.malerbetriebgross.de

Unsere neuen
Öffnungszeiten:

Hausach:
Dienstag bis Samstag
vormittags 9.00 bis 12.30 Uhr

Oberwolfach:
Montag bis Freitag
nachmittags 14.00 bis 18.00 Uhr

Gerne auch nach telefonischer
Vereinbarung:
Tel. Hausach: 07831-96 96 416
Tel. Oberwolfach: 07834/533

Wir machen Urlaub
vom 02.08.21 bis zum 25.08.21.
Ab dem 26.08.21 sind wir wieder

für Sie da.

www.beautybycarvelli.de
77761 Schiltach / Hauptstr 7 Tel.: 07836 / 9567738

VergesseneHeilkräfte aus unseremGarten–
heimische und asiatischeKräuter–

Tipps&Wissenswertes von der Kräuterfee

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr

DieWelt derHeilkräuter

Post und Schreibwaren
Schiltach

Ab 21.6.2021 sind wir wieder zu
den regulären Öffnungszeiten da!

Vormittag Nachmittag
Montag 9:00 Uhr - 12.30 Uhr 14:00 Uhr - 17.30 Uhr

Dienstag 9:00 Uhr - 12.30 Uhr 14:00 Uhr - 17.30 Uhr

Mittwoch 9:00 Uhr - 12.30 Uhr geschlossen

Donnerstag 9:00 Uhr - 12.30 Uhr 14:00 Uhr - 17.30 Uhr

Freitag 9:00 Uhr - 12.30 Uhr geschlossen

Samstag 9:00 Uhr - 12.30 Uhr

Post und
Schreibwaren
UG Schiltach
Hauptstraße 16
77761 Schiltach

Tel. 07836-3789961

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Auto –
Service & Verkauf

Gerold Eckert
Am Durbach 24
77770 Durbach-Ebersweier

Tel.: 07 81 / 9 39 96 07
Mobil: 01 51 / 23 45 58 06

E-Mail:
kuehlerrep.eckert@t-online.de

Fach­
werkstatt

für Kühler­

reparaturen

aller Art

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
25.06. Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 22.06.

02.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 29.06.

09.07. Reise - u. Ausflugstipps für die Sommerferien Anzeigenschluss 06.07.

16.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 13.07.

16.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 13.07.

23.07. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 20.07.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Steuerfachwirt (m/w/d)
Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wir stellen ein:

MIB
MANDANTEN INTENSIV BERATEN

www.zetax.de

Finanzen · Steuern · Recht

ZeTax
StBGmbH

Friedrichstr. 31, 77709 Wolfach
Tel. 07834 8387-0, info@zetax.de

Zur Ergänzung und Erweiterung unseres Teams in der Kalibrierung und
Prüfmittelüberwachung am Standort Gutach suchen wir ab sofort eine:

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und spannende Tätigkeit in einem
expandierenden Unternehmen. Entfaltungs- und Weiterbildung, Schulung,
Leistungsgerechte Entlohnung.

Weitere Informationen finden Sie auf www.qs-grimm.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie
sich mit ihren kompletten Bewerbungsunterlagen unter
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins.

Wir freuen uns auf Sie.

Senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Referenznummer
06/2021 per E-Mail oder per Post an:

QS GRIMM GmbH · Herr D. Grimm · Ramsbachweg 66 · 77793 Gutach
Tel.: 07833 / 9397-0 Mail: d.grimm@qs-grimm.de

Fachkraft für Messtechnik (m/w/d)

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Jetzt Bürstner
Wohnmobile in
Kehl mieten!
Bürstner powered by rent easy:

Elsässer Str. 80
im Bürstner Service Center
77694 Kehl
Tel. 07851 / 85-955
rent@buerstner.com

Online buchen:
www.buerstner.com/rent

Buche jetzt
deinen
Sommer-
urlaub !
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Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder per
E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unseren Markt in Schiltach suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Dr. Daniel Wiener Zahnarzt
TP: Implantologie

Zur Verstärkung des Teams gesucht:

Zahnmedizinische Fachangestellte
m/w/d

in Vollzeit / Teilzeit

für Behandlungsassistenz sowie Rezeption

ab sofort

Attraktive Arbeitszeiten, gutes Betriebsklima
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter:
zahnarzt-wiener.de

Dr. D. Wiener, Marktstraße 1, 72275 Alpirsbach, Tel. 07444/3702

Landgasthof Familie Männle
Im Aischfeld 2

Tel. 07444/2330
www.sonne-aischfeld.de
mail@sonne-aischfeld.de

Für unseren gutgehenden,
familiär geführten Landgasthof suchen wir

Mitarbeiter m/w/d

für Zimmerreinigung und Küche
in Voll- oder Teilzeit.

Bewerbung gerne persönlich, telefonisch oder per Mail.

BFD/FSJ frei ab Herbst 2021
Club 82 Haslach - www.club82.de - 07832 9956-34 - job@club82.de

Stellenmarkt

Wenn Sie über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder eine
vergleichbare Qualifikation verfügen und sich hiervon angesprochen
fühlen, freuen wir uns sehr auf Ihre Bewerbung per Mail an:

gerlinde.harter@edelstahl-harter.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage.

Wir sind ein mittelständisches Kleinunternehmen, das sich auf die
Herstellung von Dreh- und Frästeilen aus Edelstahl spezialisiert hat.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Verstärkung für unser Team!

QUALITÄT. ERFAHRUNG. FACHKOMPETENZ.

Kaufmännischer Angestellter m/w/d
In Teilzeit (50 – 75%)

Im Mühlegrün 4 · 77716 Haslach
Tel. 07832 / 9164-0 · info@edelstahl-harter.de

www.edelstahl-harter.de
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appenweier . oberkirch . offenburg . baden-baden . freiburg . stuttgart
frankfurt . konstanz . tokyo . sapporo . fukuoka . funabashi . osaka

nagoya kanazawa toyama

Zur Verstärkung unseres tollen Kaffeehausteams
im Herzen Offenburgs suchen wir ausschließlich

tagsüber (kein Abenddienst, kein Teildienst,
sonn- und feiertags geschlossen):

2 Freundliche, erfahrene,
Mitarbeiter (w/m/d) für Verkauf
und Service in Voll- oder Teilzeit

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung an:
GMEINER Confiserie & Kaffeehausunternehmen

Postfach 1122 – 77762 Appenweier
oder per Email an v.gmeiner@chocolatier.de

Die SACHTLEBEN BERGBAU GmbH & Co. KG ist ein traditionsreiches, mittelständisches Bergbauunternehmen
mit Sitz in Hausach / Schwarzwald. Aus Erzen einer eigenen Grube produzieren wir in unserer

Aufbereitung Schwerspat- und Flussspatprodukte für eine Vielzahl von Anwendungen.

Für unser Betriebslabor in Wolfach suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Chemisch-technischen Assistent (m/w/d)
Chemielaborant (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit
bzw. Mitarbeiter (m/w/d) mit vergleichbarer Ausbildung

IHRE AUFGABEN
▪ Probenvorbereitung und Weiterverarbeitung
▪ Physikalisch-technische Untersuchungen zur Versandfreigabe und Produktionssteuerung
▪ Durchführung von spektroskopischen Analysen (RFA, AAS, Photometrie), CS-Analysen
▪ Durchführung nasschemischer Aufschlüsse und Analysen
▪ Mitarbeit bei der Durchführung von aufbereitungstechnischen Versuchen
▪ Dokumentation von Messdaten
▪ Mitarbeit im Bereich Qualitätssicherung und Umweltschutz

IHR PROFIL
▪ Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Laborant, CTA oder vergleichbarer Abschluss
▪ Kommunikationsstärke, Durchsetzungsfähigkeit und Belastbarkeit
▪ Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Genauigkeit sowie selbständiges Arbeiten
▪ Teamgeist, Eigeninitiative und hohes Verantwortungsbewusstsein
▪ Beherrschung gängiger EDV-Software (MS-Office)
▪ Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht)

Für unsere Grube Clara in Oberwolfach suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Handwerker als Bergmann (m/w/d)
bzw. Mitarbeiter (m/w/d) mit vergleichbarer Ausbildung

IHRE AUFGABEN
▪ Alle anfallenden Tätigkeiten im Bergbau nach einer gründlichen Einarbeitungszeit
▪ Schwerpunkt ist die Bedienung von Bergbaumaschinen
▪ Selbständige Durchführung kleinerer Reparaturen im Tagesgeschäft

IHR PROFIL
▪ Eine abgeschlossene Ausbildung als Handwerker/in
▪ Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten
▪ Interesse und Leistungsbereitschaft
▪ Flexibilität
▪ Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht)

WIR BIETEN
▪ Engagiertes Team in einem zukunftsorientierten, erfolgreichen Bergbauunternehmen
▪ Verantwortungsvollen, interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich
▪ Leistungsgerechte Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
▪ Betriebliche Altersvorsorge, leistungsbezogene Boni, uvm.

Sollten Sie an dieser vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgabe interessiert sein, so senden Sie uns
Ihre Bewerbung postalisch oder per Email mit den aussagekräftigen Unterlagen an

z. Hd. Martin Baur | Meistergasse 14 | 77756 Hausach
Tel.: 07831/96859-0 | Fax: 07831/96859-29

bewerbung@sachtleben-bergbau.de
www.sachtleben-bergbau.de

Für den Vertriebsinnendienst in unserer Werkstatt in Haslach suchen wir
ab dem 01.09.2021 einen selbstständig arbeitenden und engagierten
Mitarbeiter mit einer kaufmännischen Ausbildung.
Die Stelle ist in Vollzeit (39 Wochenstunden) oder in Teilzeit zu besetzen.

Sachbearbeitung Vertrieb (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

Stellenmarkt
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Durchstarten. Loslegen. Wenn Du was aus Deinem Leben machen willst: Bei uns ist alles möglich.
Bring Dich ein. Von Anfang an. Wie schon über 2.000 engagierte Jugendliche vor Dir. Und mach
Karriere. Bei einem weltweit führenden Maschinenhersteller in der Kunststoffverarbeitung.
Exzellente Berufsperspektiven und ein modernes, zertifiziertes Ausbildungssystem erwarten Dich.
Gönn Dir ARBURG!
Mehr unter www.arburg.com/ausbildung/bewerbung.

JOIN OUR FAMILY
#gönnDirARBURG

START UP LIFE

NICE

BOCK DRAUF

 PASSION

AZUBIS STUDENTEN

ARBUR
G INFOTA

GE

2. + 3. J
uli 2021

Arthur-H
ehl-Stra

ße, Loßb
urg

www.ar
burg.com

/info/inf
otage

Anmeldung
erforde

rlich!

Fassondreherei H. Blum GmbH
Auf der Ebene 8 | 77793 Gutach
www.fhb-gutach.de

facebook.com/fhb.gmbh

Mitarbeiter
Qualitätssicherung (m/w/d)

(Mess- und Prüftechnik)
• Sicherer Umgangmit Handprüfmitteln,
Projektoren undOberflächenmessgeräten

• Bedienung 3D-Meßmaschine
• Einstellen von Prüfmittel und Lehren für die Serienfertig
• Sicheres Zeichnungslesen undUmsetzung in der Prüfpla

Kontakt:
Anja Blum |Tel. 07831/9692103 | bewerbung@fhb-guta

ung
anung

ch.de

Verstärkung gesucht!

Stellenmarkt
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CNC-Fachkraft (m / w / d)
Mitarbeiter in der Montage (m / w / d)

www.arp-mb.de
Wir sind ein mittelständisches, international ausgerichtetes Unternehmen im Bereich
Späneaufbereitung und Umwelttechnik. Mit unseren hochqualitativen und innovativen
Produkten sind wir erfolgreich auf Wachstumskurs.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Ihr Profil Wir bieten Ihnen
 Idealerweise erste Berufserfahrung

 Selbstständigkeit und eine präzise Ar-
beitsweise

 Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

 Qualitätsbewusstsein

 Geplante, aufgabenbezogene Einarbei-
tung und Weiterbildung

 Einen sicheren Arbeitsplatz in einem
Familienunternehmen

 Attraktive Vergütung

Detaillierte Anforderungen entnehmen Sie bitte den Stellenausschreibungen auf
www.arp-mb.de

ARP GmbH & Co. KG · Industriestraße 37 · 72275 Alpirsbach-Peterzell

Tel. 07444/9515-0 · Fax 07444/9515-60 · info@arp-mb.de

KEINE
Schich

tarbeit

Stellenmarkt

Wir suchen:
Schüler / Studenten

m/w/d
-ab 16 Jahren-

für Wochenend- und
Ferienarbeit

Servicekräfte m/w/d
(450,– Euro Basis)

Tagesbetrieb
-keine Abendarbeit-

Vogtsbauernhof 1,
77793 Gutach,

Tel. 0157-73168116

Email:
info@museumsrestaurant-

hofengel.de



29

Gemeinsam mehr erreichen!
1.850 Kollegen suchen Verstärkung.

Werden Sie Teil unseres Teams und tragen Sie zur VEGA-Erfolgsgeschichte bei.
Diese baut seit nun mehr als 60 Jahren auf Innovationen im Bereich der Füllstand- und Druck-
messtechnik. So unterschiedlich wie unsere Produktwelt sind auch unsere Mitarbeitenden. Was
uns jedoch alle verbindet, ist die Gewissheit, dass wir aufeinander vertrauen können. Wir suchen
Menschen, die mit ihrem Einsatz und ihrer Leidenschaft das Wachstum unseres Unternehmens
und unserer Gemeinschaft sichern.

Entdecken Sie unsere aktuell ausgeschriebenen Positionen:

Sie haben Interesse an einer Stellenausschreibungen und möchten mehr dazu erfahren?
Dann schauen Sie auf unserer Homepage unter www.vega.com/stellenanzeigen vorbei oder
melden Sie sich telefonisch unter der 07836 50-325.

· Entwickler (m/w/d)

· Koch (m/w/d)

· Personalsachbearbeiter (m/w/d)

· Produktmanager (m/w/d)

· Produktionshelfer (m/w/d)

· Produktionshelfer (m/w/d) im Bereich SMD

· Technischer Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) im Außendienst

· Webentwickler (m/w/d)

· Befristeter Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich Produktion

· Jobber (m/w/d) für den Sommer 2021

VEGA Grieshaber KG
Am Hohenstein 113
77761 Schiltach
07836 50-0
www.vega.com
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07452 84 960-0
calw@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Ich bin für Sie da!
GOLDSCHMIEDE HÜFFNER

07832-4678
Reparaturen + Anfertigungen
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Blechnerei . Sanitär

TEPPICH-
TOTAL-
AUSVERKAUF

…nur noch bis zum 12. Juli 2021!

COLLECTION PETER RENZ
TEPPICH-DIREKTIMPORTLAGER-

INTERNATIONAL
im Majolika Firmenpark Schramberg
Bahnhofstraße – Zufahrt zwischen BettenlandALESI, Bahnhofstr. 21 undALDI,

Bahnhofstr. 31 | Tel. ( 07422) 2499-0 | E-Mail info@peter-renz.com
Mo.–Sa. 10–18.30 Uhr | So. Freier Zutritt 11–18 Uhr | Pers.Termine jederzeit.

Große

Einfahrt hinter Edeka

Kinderschuh-
Abteilung
Große Auswahl an KindersportschuhenKostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455 oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Schüler/Studenten (m/w/d)

über 18 Jahre alt gesucht !

Zur Überbrückung von Kapazitätsengpässen suchen wir Schüler/Studenten (m/w/d) für die

Sommerferien

für unsere Produktionsbereiche Presserei und Endbearbeitung.

Ihr Aufgabenbereich:

• Bedienen von Maschinen

• Qualitätskontrolle an Teilen

Wir erwarten:

• Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, Zuverlässigkeit

• Bereitschaft zur 3-Schichtarbeit

Wir sind ein mittelständisches metallverarbeitendes Unternehmen mit Sitz im Schwarzwald
und sind mit rund 320 Mitarbeitern erfolgreich im Bereich der Kaltmassivumformung tätig.

Wir arbeiten eng mit unseren Kunden im Automobilsektor, sowie im Anlagen- und
Maschinenbau zusammen und haben uns weltweit mit innovativen Produkten etabliert.

Reizt Sie diese Herausforderung ?! Nicht zögern:

Bewerben über unsere Personalabteilung,
z.Hd. Frau Zimmermann-Welle, gerne auch per Mail:
bewerbung@schondelmaier.de
Für Rückfragen steht Ihnen auch gerne unser Personalbüro unter
Tel: 07833/791-231 zur Verfügung.


